
 
Antrag  
der Abg. Siebel, Holzapfel, Dr. Spies, Schaub (SPD)  
und Fraktion 
betreffend Einhaltung des Hochschulpaktes 
 
 
 
D e r   L a n d t a g   w o l l e   b e s c h l i e ß e n : 
 
Die Landesregierung wird aufgefordert, ihre im Rahmen des Hochschulpak-
tes getroffene Festlegung auf das System der leistungsorientierten Mittelzu-
weisung sowie die im Haushaltsplan 2003 vom Hessischen Landtag getroffe-
nen Festlegungen einzuhalten. 
 
Insbesondere soll die Zusage, dass die Hessische Landesregierung jeden von 
den Hochschulen eingeworbenen Euro aus Drittmitteln mit einem halben 
Euro "belohnt", eingehalten werden. 
 
Begründung: 

Wie aus den Hochschulen bekannt wurde, will die Landesregierung die im 
Haushaltsplan getroffene Festlegung, die Einwerbung von Drittmitteln mit 
50 v.H. des Anteils der Drittmittel, nicht mehr unterstützen. 
 
Damit wird ein wesentlicher Teil der leistungsorientierten Mittelzuweisung 
nicht eingelöst – der Hochschulpakt wird schon zu Beginn der Legislaturpe-
riode gebrochen. 
 
Wiesbaden, 27. Mai 2003 
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 27. 05. 2003 
Zur Behandlung im Plenum 

vorgesehen 

16. Wahlperiode 
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